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Trauernachricht von der Elfenbeinküste: Apostel Beugré 

Koffi verstorben 

 

Völlig unerwartet ist am 24. Dezember 2007 der im Land Elfen-

beinküste tätige Apostel Beugré Faras Koffi im Alter von nur 39 

Jahren verstorben. 

 

 
 

Apostel Koffi, der sich durch hohe Opferbereitschaft und Glau-

benserkenntnis auszeichnete, war im Kreis der afrikanischen 

Apostel sehr geschätzt. Besonders hat er das Seminarwesen im 

Land gefördert. 

 

Geboren wurde Beugré Koffi am 18. November 1968 in Sago 

Sassandre / Elfenbeinküste. Nach seinem Universitätsstudium in 

Abidjan verließ er die Elfenbeinküste und ergänzte sein Studium 

in Burkina Faso und anschließend in Liberia. Einige Jahre war er 

dann bei der Botschaft seines Landes in Sierra Leone tätig, bis er 

wegen des Bürgerkriegs dort das Land verlassen musste. Bis zum 

Eintritt in den hauptamtlichen Kirchendienst arbeitete als techni-

scher Betriebswirt. 
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Sein erstes Amt in der Neuapostolischen Kirche, das Priesteramt, 

empfing Beugré Koffi im Jahr 1999. Er wurde dann in weitere Ge-

meinde-Ämter ordiniert und im Dezember 2002 zum Bezirksevan-

gelisten (= ein leitendes Amt, im Kirchenbezirk) gesetzt. Am 11. 

Juli 2004 schließlich wurde ihm in Accra / Ghana das Bischofsamt 

übertragen, und am 5. März 2006 hat er in Freetown / Sierra Le-

one durch Stammapostel Leber bei dessen ersten Besuch in die-

sem westafrikanischen Land das Apostelamt empfangen.Der 

Heimgegangene hinterlässt seine Ehefrau sowie zahlreiche Fami-

lienangehörige. Gerne treten wir in herzlicher Fürbitte für die Hin-

terbliebenen ein. 


